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70-Jahr-Jubiläum – Mit der Zeit gehen
Die Musikgesellschaft Rietheim erstrahlt in neuem Glanz.

RIETHEIM (js) – Die Musikgesellschaft 
feiert am Samstag, 5. Mai, ihren 70. Ge-
burtstag und präsentiert dabei ihre er-
neuerte Uniform. 

Ein neuer Look …
Die Musikanten der Musikgesellschaft 
Rietheim können es kaum glauben, dass 
ihr Verein am kommenden Samstag, 
5. Mai, bereits den 70. Geburtstag fei-
ern darf. «Das ist ein Tag zum Feiern!», 
dachten sie sich und stellten ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Programm 
für diesen Tag zusammen. Unter ande-
rem werden die Musikanten mit ihrer 
neuen Uniform dem Publikum den Atem 
zu rauben versuchen. Ausserdem werden 
sie mit einigen neuen Instrumenten und 
einer breiten Stückauswahl – von Udo 
Jürgens bis Bruno Mars – ihr Bestes ge-
ben. Ein Highlight des Abends wird ne-
ben der Weihe der neuen Uniform auch 
ein ganz besonderes Stück: Ein eigens für 
das Jubiläum arrangierter Marsch, der ur-

sprünglich für ein Alphorntrio geschrie-
ben wurde. 

… ersetzt vergangene Uniformen
Die Geschichte der Musikgesellschaft be-
gann kurz nach dem zweiten Weltkrieg. Im 
Jahr 1948 gründeten nämlich einige Män-
ner im kleinen Dorf Rietheim eine Mu-
sikgesellschaft. Am 19. Januar 1959 wurde 
dann die erste Uniform angeschafft und 
nach nur einem halben Jahr im neuen Ge-
wand errangen die Musikanten einen Sil-
berkranz am kantonalen Musikfest 1959 
in Klingnau. Am 1. Juli 1962 gesellte sich 
die erste Fahne zur Uniform, die mit ei-
nem pompösen Fest geweiht wurde. Die 
zweite, modernere Uniform wurde im Jahr 
1971 eingeweiht. Diese versah dann über 
zwei Jahrzehnte ihren Dienst bis im Juli 
1994 während eines zweitägigen Festes in 
Rietheim die dritte Uniform und somit die 
bis dato letzte eingeweiht wurde. An die-
ses Fest wurden damals vier befreundete 
Vereine eingeladen, zwei Tanzbands und 

weitere Unterhaltungskünstler sorgten für 
mächtig Stimmung. 

Ein Musikant kommt selten allein
Im Jahr 2018 wird es nicht mehr ein ganz 
so grosses Fest wie 1994 werden. Die Mu-
sikgesellschaft Rietheim wird aber den-
noch nicht alleine auftreten. Auch einige 
gerne gesehene Gäste werden das Pub-
likum bestens unterhalten. Bereits um 
19 Uhr wird die Dorfmusik Mandach 
die Zuhörer verzaubern. In der Bar wird 
nach dem Konzert der Rietheimer Musi-
kanten der Sänger und Gitarrist Aleksej 
mit einem erfrischenden Mix aus Pop und 
Reggae für Stimmung sorgen. Musika-
lisch wird an diesem Abend also einiges 
geboten, das man nicht verpassen sollte. 

Erinnerungen eines Vereins
Um die 70-jährige Vergangenheit des 
Vereins zu ehren, bietet die Musikgesell-
schaft eine Ausstellung für alle, welche 
gerne in vergangene Zeiten zurückrei-

sen möchten. Dabei werden Erinnerun-
gen in Form von Fotos, Tonträgern, alten 
Instrumenten oder einem neu gedrehten 
Film geweckt. Die Ausstellung «70 Jahre 
Zeitgeschichte» kann ab 18.30 Uhr be-
sichtigt werden. Auch verhungern muss 
an diesem Abend niemand. Die Gäste 
werden mit leckeren Älplermagronen, 
knusprigem Knoblauchbrot und diver-
sen Kuchen und Torten verwöhnt. 

Ein Fest für alle
Die Mehrzweckhalle Rietheim wird ab 
18.30 Uhr geöffnet sein, um sich kulina-
risch verwöhnen zu lassen oder durch die 
Ausstellung zu schlendern. Der Eintritt 
ist frei. Die Musikgesellschaft Rietheim 
freut sich über jeden, der an diesem Jubi-
läumsabend mitfeiern möchte. Den Fest-
führer mit allen Informationen und span-
nenden Details zum Verein finden Sie auf 
der Homepage www.mgrietheim.ch. Die 
Musikanten der Musikgesellschaft Riet-
heim freuen sich auf ihr Jubiläum. 

Die Jurymitglieder Anika Büchele, Pascal Weber und Germaid Möller geben die Be-
wertung ab.

Sängerin Deborah Maranghino gewinnt 
die Talentshow.

Talente zeigen Potenzial auf
Am vergangenen Samstag veranstalteten fünf Schülerinnen  
der Bezirksschule Bad Zurzach eine Talentshow.

BAD ZURZACH (ppf) – Im Rahmen ei-
ner Projektarbeit haben sich fünf Schü-
lerinnen zusammengetan, um einigen Ta-
lenten die Möglichkeit zu geben, vor ei-
ner Jury und Publikum aufzutreten.

Die jungen Organisatorinnen gaben 
sich viel Mühe und achteten auf jedes 
Detail. Die Halle wurde liebevoll ge-
schmückt und auch für das leibliche Wohl 
wurde gesorgt. Dank gütiger Mithilfe von 
Sponsoren und den Familien wurden Ku-
chen, Getränke und leckere Würste vom 
Grill verkauft. 

Zukünftige Showproduzentinnen 
stehen bereit
Die Show war von A bis Z gut durchge-
plant. Mit viel Witz und Charme führten 
die beiden Moderatorinnen durch den 
Nachmittag. Auch bei technischen Pan-
nen blieben sie stets ruhig und konn-
ten gekonnt auf Unvorhergesehenes re-
agieren. Ebenso wichtig für eine Show 
ist das Team im Backstage-Bereich, das 

den Ton mischt und Requisiten auf die 
Bühne stellt. Die fünf Mädchen bewie-
sen, dass sie in Zukunft sehr gut auch für 
das Fernsehen eine kleine Show auf die 
Beine stellen könnten. 

Eine kritische Jury
Natürlich braucht es neben einer guten 
Organisation auch gute Talente. Dabei 
wagten sich gleich fünf junge Talente auf 
die Bühne, um zu zeigen, was sie können. 
Drei Sängerinnen, ein Sänger und eine 
Pianistin durften gespannt sein, was die 
Jury zu ihren Vorträgen zu sagen hat. Vor 
allem die fachkundige Musikschullehre-
rin Germaid Möller gab den Kandidatin-
nen und Kandidaten viele Tipps. Sie war 
sich aber auch nicht zu schade, ehrliche 
Kritik zu üben. «Ich habe dich auch schon 
singen gehört und weiss, dass du das noch 
viel besser kannst als bei deiner heuti-
gen Darbietung. Sei mutiger, habe mehr 
Selbstvertrauen und arbeite weiter an 
dir!», ermutige Möller eine Kandidatin. 

Unbestrittene Siegerin
Die dreiköpfige Jury hatte nach der klei-
nen Pause für den Auftritt von Deborah 
Maranghino wahrlich fast keine Worte 
mehr. Sie sang den «Fight Song» und be-
wegte damit nicht nur die Jury, sondern 
auch das Publikum. Die gefühlvolle In-
terpretation der Popballade wurde von 
jedem Jurymitglied mit der Bestnote 10 
bewertet. Deborah war bis zum Schluss 
nicht mehr von der Spitze zu verdrängen 
und gewann den Talentwettbewerb ver-
dientermassen. 

Was fehlt: Publikum
Für das Projektteam war es ein gelun-
gener Nachmittag. Die Jury, die Talente, 
die Organisatorinnen und das Publikum 
hatten sich bestens amüsiert und sich ge-
genseitig angefeuert. Leider war das Pu-
blikum nicht sehr zahlreich erschienen. 
Das Projektteam hätte für seine Organi-
sation sicherlich mehr Zuhörer verdient 
gehabt.

Risotto unter freiem Himmel
BAD ZURZACH (dh) – Die Jubla Zur-
zach hat am Samstag zahlreiche Gäste an 
ihrem Risotto-Plausch begrüssen dürfen. 
Das Leitungsteam servierte zwei köstli-
che Variationen der Reisspezialität sowie 
knackigen Salat, zubereitet von den fleis-
sigen und talentierten Köchen Ester und 
Fabian Zelzer. Ebenfalls hatten die An-
wesenden die Möglichkeit, ihr Glück bei 
einer Tombola mit attraktiven Preisen zu 
versuchen. Das Wetter meinte es gut mit 
den Jublanern, und so konnten die Gäs-
te unter freiem Himmel Platz nehmen, 
essen, plaudern und geniessen.

Nach dem überraschenden Andrang 
im vergangenen Jahr hatte das Lei-
tungsteam dieses Jahr ein Bon-System 

ausgetüftelt, sodass alle Gäste effizient 
bedient werden konnten. Den Abend 
konnten sie anschliessend an der Bar 
ausklingen lassen.

Der gesamte Erlös des Anlasses fliesst 
in die Durchführung des diesjährigen 
Zeltlagers, das in den ersten zwei Som-
merferienwochen im Kanton Graubün-
den stattfinden wird. Alle interessierten 
Kinder ab der zweiten Klasse dürfen am 
kommenden Samstag, 5. Mai, um 14 Uhr 
im Pfarreizentrum Forum vorbeischau-
en, beim Scharanlass zur Lageranmel-
dung. Das Leitungsteam bedankt sich 
herzlich beim tollen Risotto-Küchen-
team sowie bei allen, die vorbeigeschaut 
haben.

Die Rietheimer Musikanten freuen sich auf das Jubiläum und die neuen Uniformen.

Handelsregister

Pars Concept GmbH, in Rekingen, Baldin-
gerstrasse 19, Rekingen AG, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Neueintra-
gung). Statutendatum: 17.4. 2018. Zweck: 
Betrieb einer Autoreparaturwerkstatt 
sowie Handel mit Fahrzeugen und Wa-
ren aller Art; kann Tochtergesellschaf-
ten und Zweigniederlassungen errich-
ten, sich an anderen Unternehmen be-
teiligen, Grundstücke erwerben, halten, 
belasten und veräussern, Finanzierungen 
für eigene oder fremde Rechnung vor-
nehmen sowie Garantien und Bürgschaf-
ten für Tochtergesellschaften und Dritte 
eingehen. Stammkapital: 20 000 Franken. 
Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen 
an die Gesellschafter erfolgen schrift-
lich, mit Telefax oder mit elektronischer 
Post an die im Anteilbuch verzeichneten 
Adressen. Gemäss Erklärung der Grün-
der vom 17.4.2018 untersteht die Gesell-
schaft keiner ordentlichen Revi sion und 
verzichtet auf eine eingeschränkte Re-
vision. Eingetragene Personen: Ovacik-
li Hüseyin, von Lachen in Gebenstorf, 
Gesellschafter und Vorsitzender der Ge-
schäftsführung mit Einzelunterschrift, 
mit 100 Stammanteilen zu je 100 Fran-
ken; Ovacikli Mehmet, türkischer Staats-
angehöriger in Bassersdorf, Gesellschaf-
ter und Geschäftsführer mit Einzelun-
terschrift, mit 100 Stammanteilen zu je 
100 Franken.

Rodrigues Gomes Schalungen, in Villigen, 
Römergut 16, Villigen, Einzelunterneh-
men (Neueintragung). Zweck: Durch-
führung von Arbeiten im Bereich Ak-
kordschalungen. Eingetragene Person: 
Rodrigues Gomes Luis Manuel, portu-
giesischer Staatsangehöriger in Villigen, 
Inhaber mit Einzelunterschrift.

Einen Anlass  
bekannt machen?

Ein Inserat in der «Botschaft»  
hilft Ihnen!


